
W» immer Leute wirkliche Qua-
lität in Bier anerkennen, werden
Sie finden, daß sie verlangenSteg-
maier'«

Goldene
Medaille

Bier.
Bestellt eine Kiste heute sür die

Wohnung. Reine Eßwaarenetikette
»us jedem Packet.

Scranton Telephoner

Bill,«SS. Rnu», ISZZ.

Wm. F. Kiesel,
P«ff»ze- Notariats- «ud Ba»l-

-«eschäft, Fener-Bersicherung.
l«tablirt ISZSI

>llLackawanna Ave., Scranton, Pa.

Schulau-» sedcr Dampf-rlinle nach v»d

Am»»-«n sowie Erbschaften einkafslrt,
V«ll»«ch»<-, Teftame»«« u>«. ausgefertigt.
veret»ig>l Staaten Reisepässe d-s-rgt.
«Äse»dn»«e>> »ach allen Weltthellea.
«erl,»l »,» Häusera und BauplStzen.

Gebrüder Scheuer'S
Oehstone

Vracker- »Gakes-
»ackeret.

«>.»43,ZtS »»»347 «rd>» «tr»t»
g«ge»aber der Knopf-Fabrik,

«üd «er»»«»».

«benfo »rob ted-r «rt.

Immer Beqnem.
, «e N»»e« wechfel» Ihren Ehe« s'den Abend
»i» s Nde. tzt.oo erSffnel ei», Spareinlage,
»»» Z Vr°>e»« Zinse». Sie ISnne» ji-hen Ihr
Geld <eden Tag im Jahr ohne Kündigung.

viir-fchaftlich be,°»milchligt« Agenten für die

»»»tttche» SS Transatlantischen und Misten
Dampfer Linien. Aiedi für Reisen di- deste
»,«k»«ft und niedrigste Preise.

Di« Notariat« Abideilunglerilgt Bollmachten
«n» «erschi't'ne gesetzlich« D-kumenie i» allen
«»roplischen Sprachen an. Besorgt Passe für
«niger«»» den Ver. Staaten. Beidsendungen
»ach allen Theilen der Welt.

Blau Banking House.
»18 Lackawanna «ve., Scranton.

Eisenbahn Aeittabelle.
»eli»»re, «a«°«-»»° »»» «efter» «atz»

In »rast den 2t. Inn! tsos.
Gjdltch-verlSßl Seranton fllr Re« Zork

»» 2.VS. 5.05. » NN, IV.2N, vorm,,
<?.«>. und ü.tN N-chmittaa«. Fvr
Ne« Slorl und Pblladelplita, um B.oVVorm,

und Rachmittag». g«r
lohyhanna, ».IN Nachmittag«.

Nirdlich-sfürßussaio um t,15,«.25u,?.M
Mor.l l.SS.k.tNund tt.lNNachmtttag«. ftllr
Alnghamton.Slmira nm

n«ea ?u??m S?2S «Nor, liufttäglich,
«ommen Sonntag«, KllrM-ntrose um»,M

Mor. 11 .Nb und Nachm, Ar-

um «.ü». 1N2N Mor.i
t.SS »nd «.«NNachm SS'Plomoutd um ».NS
Machmittag«.

S»nntaq«-3ng«.
TS»N<?Xkr Ne« Siort nm 2 Ob. ?.?»

«.NS und tN.2N Morgen«, Z.ZS und Z.tV

-Fllr Buisalo am »nd
«.25 Mor.! 1.55, ii.tN und 11.10 Nachm.
FS, «ingdamton und
»nd M.IN «ormittag«.

?lno««t»rg «nanton

S,«,Wa»»a » «haming «alley.

s?»»r«l Sl»ie.>

gen« an Wochentagen and all» natfolaend»
>«an,l« Minuten, »nd nm 7.NN Moraen« an
Sonntagen »nd alle nachfolgende »»«»»ig Mi-
nuten dl« and InNuilpe 12 NN Naitt«, In Wil-
t,«-Bane t inute iv komm en d.

gepäckdetSidernde Zllge
Tratln »rastam«. IuII1!>N7.

?Hotel Belmont,"
Lackawaana «. Adams Avenues,

Wenzel Kolzn-gtl, Eigenthümer.

au« Baden. lafeigetrin»
Se. M-l'stät de« Deutschen Kaiser«.

M. Aetdler'S
Deutsche Bäckerei

»10 Franklin »»«NU«.
«»e»«rl i,d,r »et tiglich frisch, »a»,

»«ffee »»d ldee s»»t«l,t»t« Getrl»t«.

vr»FM»»«U«, «» »w
«».«,»>1.»»-»»».

BiAlitzlif»!» der >»»tzsd»b<.

Ma» schreibt au« Berlin:

Der Magistrat hoffte, sich "den

neue» Lvstbai<ettSsteuer, E» ist be-
dauerlich, wenn selbst die Berliner

keine schöner« Pflicht gibt, al» dem

Ken« die Steuern sanst lächcknd zu
entrichte». Vor allem sind der »Dm>-
tergarteu" unid da«
ter" sehr hart von der neuen Lustbor.
keitsfteuer betroffen, gür alle Thea-
ter, «r denen geraucht werben durft«,
hatte die Gtaot bekanntlich eine un-
verhältnismäßig höh« Steuer voro»
schen, Mr da» Metropolthsater be-
trug die Steuer allein für den Tag
SO? Mar?, wa» der runden Summe
von 300,(XX? Mvrk im Jaihr gleich

Direktion nun dadurch, sie so-
fort dos Rauchverbot «»führt« und
kein« .Getränke" mehr im Zuschauer-
raum verschänlte. Nun sucht die
Stadt, die Sache von andern
Seite anzufassen, die Städte

di« Tauben, wenn «» gilt, auf de«
neuer Steuer« >« gehen.

Aber die betroffenen Sotal« holen
«n «wem Streich au», ber vielleicht
doch noch eigenartige Folge» Mtige«
kau« Im Sommer, wenn zu den Ju-
diLkonZfnerlichkeiten Hunderttausen-
de aus aller Welt herbeiströmen,
dam, schliebin fte ihr« Lokale, Die
y«mt>en werd«» dann Berlin al»
«ine tote Stadt vorfinden. Da» ist
«We Selbsthilfe, di« sicher von großer
Tragwett« sein wirb, Bi» dahin gibt

die Stadt auch noch in diesem eigen-

arti«» Kampf »ach vielleicht. Denn
i» Sitoierfvagen »«tgt sich oft «ine

HuituSckigtckt, die an di« «ochft-hen.
b« Sei»« Spisod« «rinnert:

gw«i Suttheri« degagne« sich auf
cknem schmalen Samdwog mit ihre«
guhaverke». Keiner wlll zuriickfah-
ren. und so holten sie ewander ge-
genlkber, in stoischer«»he De« einen
wirb die Sache ailmShlig M langwei-
llg «S «r zieht ew« Zeitung an» der
Talch« und fängt an zu lesen.

Der andere sieht eine gute halbe
Stunde >u und sagt dann:

,L»«m Sie die Zeitung ausgelesen
Hotben, dann Sie mir dasßlatt
vielleicht auch mal ruber".

De» M»tter Bebet.

Vor etwa zw«, Jahren vsrlor da«
Ehepaar Louis und RHecca JSler
von Brooklyn. N, N? bei einem Feuer
vi«r Kinder zlwei Knaben und zwei
Mädchen, Nun schenkte dir grau drei
Knaben da» Lebern jeder «inline der
Jungen wiegt 6 Pfund, Seit dem
verhängnisvollen Heuer hat die Mut-
ter beständig gebetet, daß der Kinder-
segen nicht ausbleibe; ihr Bebet
wurde von dem Allmächtigen erhört,
denn Dr, Harold Rabinowitz. der sich
etwa drei Stunden an der Bettseite
der grau befand, konnte der leeren
di« erfreulicheMitteilung mach«, daß
sie Mutter von drei prächtigen Gäh-
nen geworden sei, Freude herrschte
nicht nur im Hairse Jsler, sondern in
der ganzen Nachbarschaft, denn seit

Blutige Statistik.

Million Angestellte 3,602 um« Le-
ben gekommen. Da« geht au« einem
Bericht de« Bundesbüro« für Berg-

kamen im Berichtsjahr«? 188 Mann
au« 110,964 Angestellten in Berg-

werken mn Da« bedeutet 1,69 per
Tausend, ffür Kohlengruben stellen
sich die Labien retz> auf 2,719 «Aetö-
tet« von ?L5,348, eine Rate von 3,73,
für andere Minen auf 169,973 69S
Tot«, und die TodeSvate ist t,19, Hn

glücklichen die Opfer von Sxplosivstof.

Aesteinmassen führt« viel« tätliche
Unfälle herbei, 86Z Personen erlitten

trieben,

Ära» im ?Haid »nd H»lb"-SleiH.

Da» .Halb und «aw"-«leS ist der
Nrmre, der in der neuen
Tottetle von Frm» Wafon Sulick bet-
gelegt worden ist. Auf den ersten
Btick schernt es et« Klehd von blauer
Seid« zu sein, Jnde», wenn man
di» Dam« wteder anseht, weist da«

«in blaue« Btmnemnuster anf.
Für 55» «ine ASrperhcllft« ist nämlich
da» Tuch mit Blumenmuster, für die
andere ohne ein folche«.

Um im Rahme» de« «ukergewShn-
lich« >u bleiben, tviiat grau Älulick
auch mir einen Diamantrchrrtng,
Ebenso ist der große schwarz« Samt-
Hut nur ,ur Hälfte besetzt,

Leute, die nie Zeit Haiden, tun ge-
wöhnlich am wenigsten.
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I» »er Patsch«.

»N-» »«ch »I» »ltt» «<<«, ,«»<«.

Di« Mitglieder des englischen Par-
lamentS sind strengen HauSgesetzen
unterworfen, von denen in diesen Ta-

-1782 zur Regierungszeit Georgs des
Dritten beschlossen wurde. Ein Un-

serung von Silber an die Münze ab-
geschlossen, Da» Gesetz aus dem
Jahre 1782 verbietet aber den Par-
lamentsmitgliedern, Geschäfte irgend.

machen und setzt aus solche Vergehen
den Verlust des Amtes sowohl wie
auch eine Strafe von s<X> Pfund für

Avschluß des ungesetzlichen Geschäf-
tes beteiligt hat. Wohl oder übel hat

Sache .ruchbar" geworden war und
das Parlament sich damit beschäftigt
hatte, seinen Sitz im Unterhause auf»

112«, die er zahlen muß. Er hat näm-
lich nachweislich seit Abschluß d«S Ge-
schäste» an 98 UnterhausaHtimmun-

Stuart Samuel aus der ganzen Af-
säre mit .reiner weißer Weste" her-
vorgegaugen und nur arglo» ein
Opfer des alten Gesetze» geworden ist,
ihm durch «in besondere» Gesetz

Onkel S-ni'S Seldwäscherei.

frr Woche die .<öeldwäscher»i" im
grossen betrieb«« werd«», d«nn zu der
vish«r im Betrieb gewesenen Geld-
Waschmaschine werden nunmehr noch
drei weitere solche Maschinen kom-
men, so baß täglich iW.tXX) Bant-

t«, gewaschen und gebügelt werden
können, st, daß sie wieder so gut wie

Im Kongreß Wirt jedoch gleichzei.
tig v«n gewisser Geite der Versuch
gemacht, da« Waschen von Geld zu
verbieten, weil dadurch angeblich den
Banknotenfälschern in die Hände ge-
arbeitet wird, Schatzamtsjekretär
MoNdoo ist jedoch gewillt, noch einen
Versuch mit den Waschmaschinen zu
machen und wird ganz genau darauf

Im Unterschatzamt von New Aark

delphia j« ei« solche Mosch«»« haben.
Dieses Goldwäschen wivd. wie Sach-
verständige behaupten, der Regierung

jährlich etwa eine halbe Million Dol-
lar« sparen, der Einfüh-
rung der Waschmaschinen soll di«
Zahl der Drucker und Lithographen,
von denen die Banknoten hergestellt

wörtig find etwa 400 Perfoarrn mit

für die Regierung tätig m»d von die-
sen sollen etwa SO bi» 9V entlassen
werden, wenn da« GeMvaschen sich
bewährt.

Viele Äerhaftnagr» brd»rstehe»d.
Biel« Verhaftungen wegen Ueber-

tretung der Neutralitätsgesetz« der

al» V-lge einer Entscheidung de»
desgericht« erwartet. Da»

Ober-Bunde»gericht entschied, dich der
blotze Beginn einer Bersendimg von
Waffen und Munition nach einem

des NentrcÄtötsgesetze« sei,

um «egierungSagenten läng« der

tion de» Präsidenten über das Ver-
bot der Ausfuhr von Waffen an nie-

ikcmische Rebellen strikt durchzufüh-
ren.

Das Bundesgericht für den westli-
ch«n Distrikt von Texai hat in »w«i

Waften und Munition wirklich nach
Mexiko ausgeführt worden seien,
eh« eine Ueberiretuna der Nentrali-
tät«gesetze vorliege, Thef-Lberrichter
White sties, jedoch diese Entscheidung
mn und entschied, das, schon der Be-

folgung genüge.

Bin ich denn darum achtzig ?iahre
«lt geworden, daß ich imer daSfelde
denken soll? Ich strebe vielmehr,
täglich etwas arideres. Neue« zu
dercken. um nicht langweilig zu wer-

Kramer Bros.
' zeige« jetzt

SlilischeSommerkleider,
Hüte, Schuhe und

Ausstasfirungeu
für Männer und Knaben»

WML»LKW..
825 Sacka««»» Ave»»e.

«ladlirt >857.

C. Luther,
Deutscher

Uhrmacher «ad
Juwelier,

11V N. Washington Avenue.
Ein auSerwähltc« Lager von feine«

Taschenuhren, goldenen und silberne»
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

»»- Der Reparatur von'Taschenu-
hren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Deursche

Schön-Färberei.
327 N. Washingto« «de.

Beide Telephone.

Slle Arbeit nach bester Weise voll-
führt. Dem Reinigen und Plätten
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
beit abgeM und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

Alt
Weivelverg.

Skeftauration»
I» Larte, I'sble li'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag». .

Albert Zenke. Eigenth.

SV« SR« Penn Avenue.

»ohMStNlr*«,
S2Z-S2S Epruee Etraje.

.Club- FrUhstllck.
Dinner und Kaufmann'« Lunch

11.30 bi»S.
A la Carte immer.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.

John C. Haas, Eigenthümer.

Hermann Gogoli«,
Besth» de«

?Hermann Cate's,"
318?320 Sprnee Straße,

Hiefige« «in ft.U Zapf.^^t»»«

Kauft»»»»'« liitl»g«I»»ch, tiglich, 20 teil«.

Wer a»ch liedt, Weid, Welu und Oes«»«,
verlehr' deio Biltor «och sei» Ledexla»,.

Viktor Koch,

«egenüd» der D., i. t W. Frachtßati,»,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa

Schadt 5? Äo.,
Allgemeine Versicherung,

ÄV3 S MearK Gebäude.

W. F. Vaughau,

Grundeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Office, 4SI Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.


